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Liebe Kammermitglieder!

Das Bauernbund-Team der Dienstnehmersektion für die LK Wahl:

Hubert Malin
Schruns
Forstbetriebsleiter

Thomas Wohlgenannt
Dornbirn
Gärtnermeister

Manfred Vonbank 
Innerbraz
Berufsjäger

Thomas Kaufmann
Nenzing
Meistersenn

Elisa Schlachter
Lochau
Gärtnerin

Bernhard Nöckl
Rankweil
Forstbetriebsleiter

Günther Muxel
Schoppernau
Meistersenn

Siegbert Terzer
Göfi s
Forstbetriebsleiter

Theodul Waldner
Egg
Berufsjäger

Stefan Walter
Thüringen
Forstfacharbeiter

Das wurde bereits erreicht:  

• Deutliche Verbesserung des Förderangebotes:
 - Erhöhung der Fördersätze beim Landarbeiter-
  wohnungsbau
 - Neue Förderung für thermische Sanierung und
  erneuerbare Heizenergie im Wohnbau
 - Aufstockung der Treueprämie + Lehrlingsbeihilfe
 - Erstmals Führerscheinbeihilfe für Mitglieder

• Kontinuierliche, faire und leistungsgerechte Lohn-
 und Gehaltsentwicklung

• Moderne, benutzerfreundliche Dienstnehmer-
 Homepage

• Kostenlose Beratung und Unterstützung in Arbeits- 
 und Sozialrechtsfragen

Unsere Ziele:

• Faire Entlohnung und gerechte Pensionen
• Sicherung guter Ausbildungsplätze
• Arbeitnehmerschutz konsequent umsetzen
• Forstpersonal sicherstellen
• Jagdschutzorgane durch Übernahme behördlicher 
 Aufgaben stärken
• Umsetzung der neuen Berufsjägerausbildung
• Leistungsangepasste Positionierung unserer Sennen
• Einführung von Ausbildungszeit für Sennerei-
 Lehrlinge auf Sennalpen
• Effektive Joboffensive im Gartenbau
• Praxistaugliche Lösungen für unser Älpler/innen 
• Faire Arbeitsbedingungen für Saisonarbeitskräfte

2020 hat gezeigt, wie 
unverzichtbar fachkundi-
ge Dienstnehmer/innen 
für die Land- und Forst-
wirtschaft sind. Optimale 
Beratung, Aus- und Wei-
terbildung, faire Entloh-
nung, gute Arbeits- und 
Wohnbedingungen sind 
mir und meinem Team ein 
echtes Herzensanliegen.Vizepräsident Hubert Malin
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Unsere Kandidaten:

1. Elmar Nöckl, 1976, Feldkirch
2. Gebhard Flatz, 1962, Wolfurt
3. Mario Vaschauner, 1989, Satteins
4. Sabine Kasper, 1985, Feldkirch
5. Urs Hartmann, 1986, Feldkirch
6. Mathias Allgäuer, 1995, Feldkirch
7. Michael Neurauter, 1991, Ludesch
8. Andreas Hartmann, 1982, Feldkirch
9. Boro Milijasevic, 1967, Rankweil
10. Helmut Fehr, 1954, Feldkirch

Unser Programm:

· Euer starker Partner in der Kammer
Voller Einsatz für die Dienstnehmerinnen 
und Dienstnehmer

· Ein Einkommen zum Auskommen
Leistung muss sich lohnen

· Stolz auf unseren Beruf
Echte Anerkennung der Leistungen der Land- 
und Forstwirte und Dienstnehmer für unser Land

· Chancen für unsere Jugend 
Zusätzliche Förderung für Lehrlinge und Anreize
für Betriebe, die Lehrlinge ausbilden

· Dienstgeber und Dienstnehmer gemeinsam
Nur ein Miteinander sichert die Betriebe 
und schützt unsere Arbeitsplätze

Geschätzte Dienstnehmerinnen 
und Dienstnehmer!

Bei der Landwirtschaftskammer-Wahl vom 
21. Februar bis 5. März habt ihr die Mög-
lichkeit, eure Vertreter in die Vorarlberger 
Landwirtschaftskammer zu wählen. Wir 
„Freiheitliche und unabhängige land- 
und forstwirtschaftlichen Dienstneh-
mer“ sind dabei das einzige Gegenge-
wicht zum ÖVP-Bauernbund.

Wir sehen es als unsere Aufgabe, euer 
starker Partner in der Kammer zu 
sein und eure Anliegen mit voller Kraft 
zu vertreten. 

Zuhören, anpacken und gemeinsam 
umsetzen! So lautet das Motto, das 
ich in meiner Arbeit als Förster versu-
che zu leben. Und genauso möchte ich 
mich in Zukunft auch in der Landwirt-
schaftskammer für euch einsetzen.

Zuhören… Mein Ansatz ist klar: Wir 
brauchen nicht immer mehr externe 
Experten (Biologen, etc.), die uns erklä-
ren, wie wir unsere Arbeit zu erledigen 
haben. Die wahren Experten sind unsere 
Land- und Forstwirte und deren Dienst-
nehmer, die bei ihrer Arbeit tagtäglich 
ihr Bestes geben und auf die wir stolz 
sein können. Auf sie gilt es wieder mehr 
zu hören. 

Anpacken… Die Corona-Krise hat viele 
Probleme bei uns im Land weiter ver-
schärft, aber auch viele Chancen auf-
gezeigt. Noch nie war das Bekenntnis 
in der Bevölkerung zu hochwertigen, 
regional produzierten Lebensmitteln so 
hoch. Jetzt hat die Politik – gerade in 
Zeiten von hoher Arbeitslosigkeit und 
Kurzarbeit – die notwendigen Rahmen-
bedingungen zu schaffen, dass unsere 
Ländle-Produkte am heimischen Markt 
konkurrenzfähig sind anstatt billige Le-

bensmittel aus dem Ausland zu impor-
tieren. Nur so können wir ein weiteres 
Bauernsterben verhindern und Arbeits-
plätze im Land schützen.

Gemeinsam umsetzen… Miteinan-
der geht es einfacher als gegeneinan-
der. Sowohl die Land- und Forstwirte, 
als auch die Dienstnehmer haben ein 
Recht auf eine faire Entlohnung. Ich 
sage: Leistung muss sich wieder loh-
nen. Vom Bruttolohn muss mehr netto 
in der Geldtasche ankommen. Damit 
die Betriebe und Mitarbeiter gut für die 
Zukunft gerüstet sind, soll ein breites 
Angebot zur ständigen Weiterbildung 
sichergestellt werden.

Dafür werde ich mich voller Kraft 
einsetzen. Mit Handschlagqualität 
und Hausverstand. 

Ich freue mich, wenn ihr mein Team der 
Freiheitlichen und unabhängigen land- 
und forstwirtschaftlichen Dienstnehmer 
und mich bei der Landwirtschaftskam-
mer-Wahl per Briefwahl unterstützt.
Packen wir es an und bewegen wir un-
sere Zukunft gemeinsam!

Euer 
Elmar Nöckl

Elmar Nöckl persönlich:

Ing. Elmar Nöckl ist 44 Jahre alt, ver-
heiratet und Vater von 2 Töchtern. 

Er lebt in Feldkirch und arbeitet seit 
20 Jahren als Förster bei der Stadt 
Feldkirch. Seit 2008 bildet Elmar 
Nöckl als Ausbildner Lehrlinge aus.

Mit voller Kraft für unsere Dienstnehmer!

Sabine Kasper, 1985, Feldkirch
Urs Hartmann, 1986, Feldkirch
Mathias Allgäuer, 1995, Feldkirch
Michael Neurauter, 1991, Ludesch
Andreas Hartmann, 1982, Feldkirch
Boro Milijasevic, 1967, Rankweil
Helmut Fehr, 1954, Feldkirch
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